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Liebe Kolping-
schwestern und 
Brüder,  
 
Zukunftsangst 
bzw. -sorge gras-
siert in unserem Land. Experten aus allen 
Disziplinen weisen darauf besorgt hin, be-
sorgt, weil Zukunftsangst Kräfte zum Ges-
talten der Gegenwart lähmt. Dagegen sind 
wir Christen auch nicht immun, obwohl wir 
doch glauben, dass Gott eine größere Zu-
kunft für uns vorgesehen hat, als ich sie 
mir in meinen kühnsten Träumen ausden-
ken könnte. Liegen manche unserer Kol-
pingfamilien in diesem Trend, wenn sie 
sich Sorgen um ihre Zukunft machen? O-
der ist ihre Sorge berechtigt? Pauschal 
kann man das nicht beantworten.  
 
Ohne etwas schönreden zu wollen, möchte 
ich mit christlichem Optimismus darauf hin-
weisen, dass es immer zwei Möglichkeiten 
gibt, eine Situation zu beurteilen. Ihr kennt 
alle diese Geschichte mit dem Glas Was-
ser, das für den einen halb voll, für den an-
deren halb leer ist. Auf unsere Kolpingfami-
lien übertragenen heißt das: es gibt die 
Möglichkeit, vor allem auf die Defizite zu 
schauen: Überalterung, kaum Neuaufnah-
men, keine Jugend, zu wenig Engagierte, 
um nur einmal die Hauptsorgen der Kol-
pingfamilien in unserem Bezirk München 
zu nennen, wie sie in der Fragebogenakti-
on zur Zukunftsfähigkeit unserer Kolping-
familien im Bezirk zutage getreten sind. Es 
gibt aber auch die Möglichkeit, den Blick 
auf unsere Kräfte zu richten, also wie ein 

Patient nicht ständig zu fragen, was ich 
nicht  mehr kann, sondern was ich noch 
tun kann . Und das ist doch bei uns in 
Kolping eine ganze Menge. Wuchern wir 
mit unseren Talenten. Wir haben etwas 
zu bieten, was heutzutage nur wenige 
haben: eine familienhafte Gemeinschaft, 

wo man daheim sein kann, angenommen 
wird, wo man sich gegenseitig hilft. Kol-
pingfamilien sind ein öffentlicher Protest 
gegen die Vereinzelung und Anonymisie-
rung, gegen die größte Krankheit unserer 
Zeit, nämlich den Mangel an Familie. Das 
ist doch was! Wer hat das schon! Das soll-
ten wir viel mehr in den Schaukasten stel-
len! Es ist meines Erachtens auch ein gro-
ßer Trugschluss, allein von der Mitglieder-
zahl einer Kolpingfamilie auf Vitalität oder 
Schwäche zu schließen. So wenig wie man 
von Gottesdienstbesuch auf Vitalität oder 
Niedergang der Kirche schließen kann. 
Welche Kraft kann gerade auch von klei-
nen Gemeinschaften ausgehen, wenn sie 
christliche Lebensfreude ausstrahlen! Das 
war am Anfang so und wird immer so blei-
ben. 
 
Da ist mir Vater Kolping ganz nahe, wenn 
er sagt - und das weiß Gott in Zeiten, die in 
vielem beklagenswerter waren als die heu-
tigen -: „Nur mutig vorwärts. Gott wird für 
die Zukunft sorgen! Wir Menschen machen 
uns viel zuviel Sorgen um die Zukunft. Wir 
klagen über die Vergangenheit und achten 
nicht genug der Gegenwart." 
 
Das meint auch  
Euer Bezirkspräses Bernhard Stürber 



Nachrichten aus dem Bezirk 
 

Fronleichnam 
Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir am 
7. Juni 2007 am Marienplatz mit Kardinal 
Friedrich Wetter den Fronleichnamsgottes-
dienst. Anschließend zogen wir mit 16 Ban-
nern und vielen Mitgehern aus den Münchner 
Kolpingsfamilien durch die Straßen Münchens. 

Puzzle beim Diözesantag 
Unser Bild zeigt Bundespräses Alois Schrö-
der beim puzzeln in Tittmoning. Im Hinter-
grund Bezirksvorsitzender Winfried Hupe mit 
dem Puzzleteil für München. 
 

 

 
Neue Präsides 
Herr Pfarrer Hermann Würdiger wurde mit Wirkung vom 20.04.07 zum neuen Präses der KF 
Neuhausen bestellt. 
 

 

 
Sa. 03.11.2007 19.30 Uhr 
So. 04.11.2007 14.30 Uhr 
Fr. 09.11.2007 19.30 Uhr 
Sa. 10.11.2007 19.30 Uhr 
So. 11.11.2007 14.30 Uhr 
So. 11.11.2007 19.30 Uhr 

Vorverkauf & Reservierung ab 19.10.2007 
Tel: 68 58 12 oder 0171 878 74 57 

 



Zu folgenden Veranstaltungen laden wir herzlich ein:  
 
Fr. 19.10.07 

neu 
19.00 Preisschafkopfen der 

Münchner Kolpingsfamilien 
KF M-St. Willibald; Pfarrheim 
Agnes-Bernauer-Str. 181 

Fr. 26.10.07 19.30 Weltgebetstag KF St. Benno, Kirche St. Benno 
Ferdinand-Miller- Platz 

14.30 Totengedenken Westfriedhof Nr. 51a Sa. 03.11.07 
 anschl. Winthirkirche 

Do. 08.11.07 19.30 Vorständetagung KF Haidhausen, Kolpinghaus 
Kirchenstr. 6 

19.30 20 Jahre KF Neubiberg KF Neubiberg Do. 13.12.07 
 Adventlicher Hoagart Pfarrheim Rosenkranzkönigin 

Hauptstr. 36, 85579 Neubiberg 
Sa. 15.03.08 10.00 Einkehrtag Priesterseminar 

24.-29.03.08  Amsterdamfahrt KF Giesing 
 18.00 Bezirksvorstand  
Do. 03.04.08 19.30 Bezirksversammlung KH M-Au (angefragt) 

03.05.08  Bezirkskindertag Korbinianshaus, Preysingstraße 
Do. 29.05.08 19.00 Maiandacht Maria Eich 
Do. 22.05.08 8.00 Fronleichnam Stadtfronleichnamsprozession am Ma-

rienplatz 
Sa. 31.05.08 10.00 Bennofest Fußgängerzone 

08.06.08  1. Dt. Gesellentag 1933 75. Jahrestag 
14. - 15.06.08  Stadtgründungsfest 850. Stadtgeburtstag 
04. - 08.07.08  Bayer. Kolpingtag Augsburg 
 
Und noch eine Bitte an alle: wir freuen uns über Kurzbeiträge und Bilder aus Euren Kolpings-
familien 
 
Nähere Informationen bei 

Kolpingwerk Bezirksverband München 
Postfach 636, 81506 München 

Bezirkspräses: Bezirksvorsitzender:  
Bernhard Stürber Winfried Hupe 
Telefon: 8 20 15 87- Fax: 82 94 08 89 Telefon: 69 37 03 11 - Fax: 69 37 03 10 
Funk: 0179 112 93 03 Funk: 0171 88 90 755 (neu!) 
e-mail: bernhard@stuerber.de e-mail: Winfried.Hupe@kolping-muenchen.de 
  

stv. Bezirksvorsitzender: Bezirksleiter Kolpingjugend: 
Rudolf Mayer Christian Grolik 
Telefon & Fax: 13 10 84 Telefon: 20 20 51 78 - 692 17 18 
Funk: 0173 560 97 99 Funk: 0172 432 92 84 
e-mail: mayerrudi@yahoo.de e-mail: christian.grolik@kolping-muenchen.de 

 
v. i. S. d. P. Winfried Hupe 


